Material 1


Bauchgeschichten - Alexis Martins offener Bauch
Am 6. Juni im Jahre 1822 passierte etwas in Französich-Kanada, was neue Erkenntnisse zur Verdauung erbrachte: Der Fellhändler Alexis St. Martin wurde an der amerikanisch- kanadischen Grenze zufällig von einem Gewehrschuss getroffen.

Beaumont, ein junger Militärarzt der US Armee vom nahen Fort Mackinac, behandelte die Wunde des Patienten. Obwohl St. Martin ein gesunder Zwanzigjähriger war, gab ihm der Arzt aufgrund der Schwere seiner Verletzung keine Überlebenschance . 

Doch St. Martin wurde gesund, lebte aber von da an mit einen offenen Magen. Die Öffnung im Leib war etwa 6 cm groß und führte direkt durch Haut und Muskeln in den Magen.

Für den Arzt Beaumont ein interessantes Guckloch ins Körperinnere.

„Wenn er (der Patient) auf der anderen Seite liegt, kann ich genau in die Magenhöhlung sehen“, schrieb er, „und fast den Verdauungsvorgang beobachten.“

Beaumont begann, kleine Fleischstücke an Fäden durch diese Öffnung in den Magen zu hängen. Wenn er sie herausholte, waren sie teilweise verdaut. So konnte er die These von einem ätzenden Magensaft bestätigen. 

Alexis St. Martin blieb bei guter Gesundheit, konnte alles essen und sogar schwere Arbeiten verrichten. Er starb im Jahre 1880 im Alter von 76 Jahren und überlebte damit seinen Arzt Beaumont um 27 Jahre.

Aufgabe A1:

Welche Erkenntnisse über den Magen und die darin ablaufenden Vorgänge könntest Du als Forscher aus diesem Text gewinnen?

1. _______________________________________________________________________

2. _______________________________________________________________________

3. _______________________________________________________________________

4. _______________________________________________________________________

  _________________________________________________________________________

  _________________________________________________________________________

  _________________________________________________________________________

  _________________________________________________________________________
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Aufgabe A2:

Welche der nachfolgenden Aussagen kann man aus diesem Text über den Magen und die darin ablaufenden Vorgänge machen. Kreuze diese Aussagen (und nur diese) an. 

	1
	Der Magen besteht aus Muskulatur
	

	2
	Im Magen finden Verdauungsvorgänge statt.
	

	3
	Der Magen produziert eine ätzende Flüssigkeit.
	

	4
	Der menschliche Magen hat eine 6cm große Öffnung
	

	5
	Im Magen wird Eiweiß verdaut.
	

	6
	Im Magen werden alle möglichen Nährstoffe verdaut
	

	7
	Der Mensch kann ohne Magen gut leben
	

	8
	Der ätzende Magensaft trägt zur Verdauung bei
	

	9
	Der Magen ist ein Hohlorgan
	


 Lösung zu Aufgabe A:

· Der Magen ist ein Hohlorgan.

· Im Magen finden Verdauungsvorgänge statt.

· Der Magen produziert eine ätzende Flüssigkeit.

· Im Magen wird Eiweiß (=Fleisch) verdaut.
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